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Presseinformationen 

 

 

„Die Plastisch-Ästhetische Chirurgie ist weit mehr als nur dicke Silikon-Brüste und 
aufgespritzte Schlauchboot-Lippen.“  

Dr. med. Dr. med. Christina Irene Günter 

 

Darf ich mich Ihnen vorstellen? 

Dr. med. Dr. med. Christina Irene Günter  

Als Fachärztin für Plastische und Ästhetische Chirurgie mit internationaler 
Erfahrung in der Schweiz, Kuwait sowie natürlich in Deutschland stehe ich Ihnen künftig 
gern als kompetente wie direkte Expertin zu relevanten Beauty-Themen zur Verfügung. 

 

 



 

 

 

2 

  

Inhaltsübersicht 

 

1. Wussten Sie schon…? 
2. Meine drei außergewöhnlichsten Operationen 
3. Fünf Dinge, die mich in meinem Beruf immer wieder ärgern 
4. Zu meiner Person 
5. Promotionen 
6. Ausbildungsstationen 
7. Fachpublikationen 
8. Buchbeiträge 
9. Editorial Board Mitgliedschaften 
10. Tätigkeiten als Beraterin 
11. Mitgliedschaften in Internationalen Fachgesellschaften 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

3 

 

Wussten Sie schon,… 

…dass der Erfolg einer Lappenplastik, beispielsweise bei einer Brustrekonstruktion, 
davon abhängt, Gefäße zu vernähen, deren Größe teilweise unter einem Millimeter 
liegt? 

…dass Brustrekonstruktionen sowie Brustvergrößerungen mit Eigengewebe zu 
natürlicheren Ergebnissen führen und Frauen sich nach der Operation physisch und 
psychisch sehr viel besser fühlen? 

…dass die häufigste Schönheitsoperation, die Männer nachfragen, Fettabsaugungen und 
Haartransplantationen sind? 

…dass viele betroffene Männer eine Männerbrust lieber von einer Frau behandeln 
lassen, als von einem Mann. 

…dass bei Fettabsaugungen erfahrungsgemäß die meisten Nachbehandlungen 
notwendig sind, da die Operationen zuvor nicht fachgerecht durchgeführt wurden? Das 
liegt unter anderem daran, dass viele Chirurgen den Eingriff unterschätzen und als leicht 
an ansehen. Wenn es jedoch darum geht, ein ästhetisches Gesamtergebnis zu erzielen 
und nicht nur Fettzellen willkürlich abzusaugen, erfordert der Eingriff sehr viel Erfahrung 
und operationstechnisches Können. 

…dass bei Po-Vergrößerung mit Eigenfett sowie Fettabsaugung am Bauch die meisten 
tödliche Komplikationen – meist durch Fett-Embolien oder Perforations-Verletzungen im 
Bauchraum – auftreten? (Daher gibt es eine Reihe von internationalen 
Fachgesellschaften, die die Po-Vergrößerung mit Eigenfett nicht empfehlen.) 
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Meine drei außergewöhnlichsten Operationen: 

1. Ein Jugendlicher hatte durch einen Unfall beim Trainriding (surfen auf einem 
fahrenden Zug) beide Arme verloren sowie ein Bein zur Hälfte. Jahre später 
konnten wir ihm myoelektrische Armprothesen anpassen, die durch die 
Gedanken des Trägers gesteuert werden. Damit die Prothesen funktionieren, 
mussten die Nervenenden im Armstumpf so aufbereitet werden, dass sie genau 
an die Kontakte der Prothesen passten. Zu erleben, wie ein Patient später ein 
Glass mit eben dieser Prothese zum Mund führt, ist ein unglaubliches Gefühl. 

2. Eine 22-jährige Frau hatte mittels eines Magen-Bypass 160 Kilogramm 
abgenommen, so dass ihr Gewicht bei Körpergröße von ca. 1,65 m „nur“ noch bei 
ca. 90 Kilogramm lag. Nach diesem enormen Gewichtsverlust benötigte sie ein 
komplettes Bodylifting, um die überschüssige Haut zu entfernen. Allein die 
Bauchfettschürze hing der jungen Frau bis auf die Oberschenkel. Bei den für das 
Body-Contouring notwendigen Eingriffen entfernte ich noch einmal rund 28 
Kilogramm Gewebe. Die überglückliche Patientin ist jetzt in der Lage ein 
weitgehend normales Leben zu leben und Ihr Studium im Ausland fortzusetzen. 

3. Neben den chirurgischen Möglichkeiten gefällt mir an meinem Beruf immer auch 
die menschliche Seite. So stellte zum Beispiel der Wunsch einer Patientin, die 
eines Tages bei mir in der Praxis saß, nicht Kompliziertes oder Besonderes dar. 
Sie wollte eine Brustvergrößerung. Außergewöhnlich war jedoch, dass die Frau 
82 Jahre alt war. Ihr Mann war gerade erst gestorben und hatte sich immer gegen 
den sehnlichen Wunsch seiner Frau gesperrt. Jetzt endlich konnte die Frau ihn 
sich erfüllen. Trotz des hohen Alters der Patientin war die Operation ein Erfolg, 
nicht nur in ästhetischer, sondern auch in psychischer Hinsicht. 

  

 

 

 

 



 

 

 

5 

Fünf Dinge, die mich in meinem Beruf immer wieder ärgern: 

1. Dass Heilpraktiker mit Hyaluronsäure arbeiten dürfen, obwohl sie keinen Zugriff 
auf den notwendigen Gegenspieler, das Enzym Hylase, haben. Bei einem 
fehlerhaften Eingriff ist Hylase die einzige Möglichkeit korrigierend einzuwirken, 
um zum Beispiel bei einem Gefäßverschluss, durch Hyaluronsäure eine 
Hautnekrose oder gar ein Erblinden zu verhindern. Das Zeitfenster für eine 
Fehlerkorrektur liegt, wie beim Schlaganfall, bei nur wenigen Minuten. Viel zu 
kurz um jetzt zu beginnen Hilfe zu organisieren oder den Patienten für die 
Lysebehandlung in ein Krankenhaus zu verlegen. 

2. Dass die Kommunikation mit Patienten zu keinem Zeitpunkt Teil der 
medizinischen Ausbildung in Deutschland ist. (Und man das bei vielen Kollegen 
leider auch merkt.) 

3. Dass die direkte Patientenversorgung und die Förderung des Patientenwohls in 
Deutschland schlecht oder gar nicht honoriert werden. Ein Arzt, der sich für seine 
Patienten wirklich Zeit nimmt und sie ausführlich berät und aufklärt, zahlt 
finanziell immer drauf. Dass ist ein Problem, dass jeder Arzt, nicht nur wir 
Plastischen und Ästhetischen Chirurgen haben. 

4. Dass die Führungspositionen in Krankenhäusern, an Universitäten sowie in 
ärztlichen Vereinigungen in Deutschland noch immer überwiegend von Männern 
besetzt sind – statistisch gesehen zu 70 bis 90 Prozent. Und dass, obwohl seit 
Jahren zwei Drittel der Medizinstudenten Frauen sind, es also genügend gut 
ausgebildete weibliche Fachkräfte auch für Führungspositionen gibt. 

5. Dass Schönheitschirurg in Deutschland kein geschützter Begriff ist und sich jeder 
(Arzt), selbst ohne entsprechende Kompetenzen oder eine Fachausbildung, so 
nennen und mit dem Titel praktizieren darf. 
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Haben Sie Lust eines der vorgestellten Themen zu vertiefen? Dann lassen Sie uns 
miteinander reden! 

Pressekontakt: 
xsel GmbH 
Dipl. Kfm. Stefan Elmshäuser 
+49 151 5708300 
sel@xsel.de 

 

  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

7 

Frau Dr. Dr. Christina Irene Günter – Zu meiner Person 

Medizin ist meine Leidenschaft. Nach Ausbildungsstationen in Deutschland, Österreich, 
der Schweiz, Südafrika sowie an der Stanford University in den USA habe ich lange Jahre 
als Herz- und Gefäßchirurgin gearbeitet. Doch wer in diesem Bereich wirklich 
durchstarten und Karriere machen will, muss leider auch im 21. Jahrhundert noch 
immer mit dem richtigen Chromosomenpaar geboren sein. Ich wollte jedoch schon 
immer Verantwortung tragen sowie möglichst abwechslungsreiche und 
herausfordernde Operationen durchführen. All das bot mir die Plastisch-Ästhetische 
Chirurgie, die weit mehr ist als nur dicke Brüste und aufgespritzte Lippen. 

Nach erfolgreichen Eingriffen wie etwa Brustrekonstruktionen nach einer 
Brustkrebsbehandlung, die Behandlung von Rückenproblemen nach der 
Schwangerschaft aufgrund eines Mittelinienbruchs der Bauchmuskeln, die Beseitigung 
von Fettschürzen nach großen Gewichtsverlusten oder die Behandlung von 
Verbrennungen – nach all diesen Eingriffen spüre ich eine große Befriedigung. Vor allem, 
wenn ich sehe, dass die Patienten neben dem ästhetischen Gewinn auch von einem 
neuen Selbstbewusstsein und einer neuen Lebensqualität profitieren.  

Nach mehr als 16 Jahren aktiver OP-Erfahrung als Chirurgin wurde ich 2018 als 
Chefärztin einer renommierten ästhetisch-plastischen Privatklinik in Kuwait City in 
Kuwait, berufen. 2019 habe ich meine Privatpraxis für plastische und ästhetische 
Chirurgie, das International Centre for Plastic and Aesthetic Surgery, in München 
eröffnet. Weiterhin bin ich noch immer regemäßig als plastische und ästhetische 
Chirurgin in Kuwait sowie in der Klinik Pyramide am See in Zürich tätig und bin daher 
bestens mit nationalen und internationalen Trends der Beautyszene vertraut. Neben 
meiner langjährigen klinischen Erfahrung bilden zahlreiche Forschungsprojekte, in der 
Grundlagenforschung, und auch als Prüfärztin für Medikamente und Medizinprodukte, 
z.B. bei der Wundheilungsverbesserung und bei Innovationen wie der neuartigen High-
Tech-Beschichtung von Brustimplantaten, die Grundlage für eine umfassende Expertise 
in der Plastisch-Ästhetischen Chirurgie. 
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Dazu gehören insbesondere: 

• Minimalinvasive Gesichtsbehandlungen wie Unterspritzung (In diesem Bereich 
bin ich auch als internationale Trainerin tätig) 

• Frauenspezifische Eingriffe (dazu gehören Brustvergrößerungen durch die Axilla 
ohne Narben im Brustbereich, sowie Brustrekonstruktionen und 
Bruststraffungen und Bauchdeckenplastiken nach der Schwangerschaft oder das 
Beheben funktioneller und/oder ästhetischer Probleme mittels Intimchirurgie)   

• postbariatrische Chirurgie, also Eingriffe nach Übergewicht! 

Nicht zuletzt durch meine Mitarbeit in verschiedenen internationalen 
Fachgesellschaften, meine Tätigkeit in verschiedenen Kulturkreisen und als Beraterin für 
klinische Studien bilde ich mich ständig fort und bin mit aktuellen 
Behandlungsmethoden vertraut. 
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Promotionen: 

  

Dr. med. Günter, Christina Irene 
Doktorvater: Hans-Günther Machens 

Retrospektive Evaluation zur Lebensqualität nach Seitenastexhaerese mittels 
Transilluminierter Powered Phlebotomy (TPP), unter Verwendung einer 
modifizierter Operationstechnik und des SQOR-V 

Dissertation zur Erlangung des Grades einer Doktorin der Medizin der Fakultät für 
Medizin der Technischen Universität München, 2016, Deutschland 

                         

Günter, Christina Irene 
Doktorvater: Herbert Windisch 

Mechanismen der Defibrillation. Eine experimentelle Studie mit Kardiomyocyten 
und Herzteilpräparationen 

Dissertation, 2002, Karl Franzens Universität zu Graz, Österreich 
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Ausbildungsstationen:  

• Deutschland: Medizinische Universität Lübeck, Lübeck 
• Österreich: Karl-Franzens-Universität, Graz 
• USA: Stanford University, Palo Alto 
• Süd Afrika: Stellenbosch University, Kapstadt 
• Schweiz: Universität Zürich, Zürich 

Herzchirurgie: 

• USA: Stanford University 
• Südafrika: Stellenbosch University 
• Schweiz: Universitätsspital Zürich und Hôpitaux universitaires de Genève 

(HUG) 

  Plastische Chirurgie: 

• Österreich: Medizinische Universität Wien, Allgemeines Krankenhaus Wien 
• Deutschland: Technische Universität München, Klinikum rechts der Isar 
• Schweiz Klinik Pyramide am See, Zürich 
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